
12

Mitt. ent. V. Stuttgart, Jg. 52, 2017 Mitt. ent. V. Stuttgart, Jg. 52, 2017

13

6. Cantharis flavilabris Fallen, 1807 
Synonym: Cantharis fulvicollis Fabricius, 1792
Verbreitung: Europa, Kaukasus. Deutschland: Aus allen Bundesländern gemeldet.
Lebensraum: Gerne auf feuchten Wiesen, in Mooren und Flußauen.
Erscheinungszeit: Ende Mai – Juli.
Rote Liste: Deutschland 3 (gefährdet).
Bestimmungshilfe: Länge 5 – 7,5 mm; Vorderkopf gelbrot, Hinterkopf schwarz; Flügeldecken 
schwarz, einfach behaart; Halsschild rot, öfters mit schwarzen Mittelfleck, welcher stark ver-
größert sein kann; Schildchen schwarz; Hinterleib längs der Mitte dunkel (Foto S. 4).

7. Cantharis nigra (Degeer, 1775) 
Synonym: C. bicolor Herbst, 1784; C. thoracica (Olivier, 1790)
Verbreitung: Europa, in Nordeuropa nur im Süden, W-Türkei, Armenien, Kaukasus. In 
Deutschland überall nachgewiesen, soll jedoch im Osten häufiger sein, als im Westen.
Lebensraum: Vorwiegend an feuchten Stellen auf Wiesen, im Uferbereich von Flüssen, 
Seen und Teichen, gerne an Schilf, seltener auf trockenen Wiese. Im Alpenbereich kaum über 
500 m emporsteigend.
Erscheinungszeit: Mai – August.
Rote Liste: Deutschland 3 (gefährdet).
Bestimmungshilfe: Länge 5 – 7 mm; Vorderkopf und Halsschild rotgelb, Hinterkopf schwarz; 
Flügeldecken schwarz, Behaarung einfach; sehr selten haben die Flügeldecken einen gelb-
roten Längsstreifen; Schildchen rot, die Spitze bisweilen geschwärzt; Hinterleib gelbrot.

5. C. pellucida 7. C. nigra 8. C. paludosa3. Cantharis annularis Ménétries, 1836
(C. oculata Gebler, 1827)

4. Cantharis rustica Fallen, 1807

1. Podabrus alpinus (Paykull, 1798) 2. Cantharis fusca Linné, 1778


